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Diese CHEManager-Ausgabe enthält eine Beilage  
von RCT Reichelt Chemietechnik.

Beilagenhinweis

Umweltfreundliches Recyclingverfahren für Lithium-Ionen-Batterien in neutraler Lösung 

Aminosäure Glycin macht Li-Ionen-Akku-Recycling effizienter

Mit der Verbreitung von Lithium-
Ionen-Batterien nimmt die Zahl 
ausgemusterter Akkus zu. Ihr Recy-
cling ist vielversprechend, um die 
Umweltbelastung zu verringern und 
gleichzeitig Rohstoffe, wie Lithium, 
Cobalt, Nickel und Mangan, für die 
Herstellung neuer Akkus bereitzu-
stellen. 

Die gängige hydrometallurgische 
Aufarbeitung verbrauchter Li-Ionen-
Akkus basiert auf Säure- oder/und 
Ammoniaklaugungsverfahren. Der 
übermäßige und wiederholte Ein-
satz von Säuren und Basen erhöht 
jedoch die Umweltbelastung und 
die Sicherheitsrisiken. Sicherer und 
umweltfreundlicher wäre ein pH-neu-
trales Verfahren. 

Über ein solches Verfahren hat 
nun ein chinesisches Forschungs-
team in der Wiley-VCH-Zeitschrift 
Angewandte Chemie berichtet. 

Die neue Recyclingstrategie für 
verbrauchte Lithium-Ionen-Akkus 
basiert auf einem hydrometallurgi-
schen Prozess in neutraler Lösung. 
So lassen sich Lithium und andere 
wertvolle Metalle auf umweltfreund-
liche, hocheffiziente und kostengüns-
tige Weise auslaugen. Die Auslau-
gungseffizienz wird dabei effektiv 
durch einen Feststoff-Feststoff-Re-

duktionsmechanismus, einen sog. 
Batterieeffekt sowie die Zugabe der 
Aminosäure Glycin gesteigert. 

Glycin erfüllt dabei zwei Aufgaben: 
Es fängt die zuvor erzeugten Li- sowie 
Ni-, Co- und Mn-Ionen in Form von 
Komplexverbindungen ein und puffert 
den pH-Wert der Lösung im neutralen 
Bereich ab. Innerhalb von 15 Minu-
ten gelang es den Forschern, 99,99 % 
Lithium, 96,86 % Nickel, 92,35 % 
Cobalt und 90,59 % Mangan aus ver-
brauchten Kathoden auszulaugen.

Die effiziente Laugung in neu
traler Lösung könnte neue Wege zur 
Realisierung eines groß angelegten 
umweltfreundlichen Recyclings von 
Altbatterien eröffnen. Es entstehen 
kaum schädliche Gase und das Gly-
cin-Abwasser eignet sich als Dünger. 
Dabei wird weniger Energie ver-
braucht und die Kosten sind geringer 
als bei bisherigen Verfahren. (mr)� a
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Mergers & Acquisitions in der Chemieindustrie

Quellen: McKinsey, “Chemicals: Success through timely, tailored action”, 2024

M&A-Transaktionen nach Regionen

Der Transaktionswert der weltweiten Mergers & Acquisitions (M&A) 2022/2023 im Schnitt bei rund 
3,4 Bio. USD pro Jahr. Davon ent�elen 117 Mrd. USD auf Transaktionen in der Chemieindustrie. 

Agrochemie Kunststoffe Chemikalien

EMEA APAC Amerika

117 Mrd. USD3.377 Mrd. USD

24 %
121

17 %

17 %
65 %

45 40 35

Im Jahr 2023 wurden in der Chemiebranche 
weltweit 121 Fusionen und Akquisitionen 

umgesetzt.

Rund ein Viertel des M&A-Umsatzes ent�el dabei auf 
sog. Megadeals mit einem Transaktionsvolumen von 

über 10 Mrd. USD.

Megadeals in der Chemieindustrie

M&A-Transaktionen nach Sparten

Jeweils 17 % der weltweiten M&A-Transaktionen in der Chemieindustrie im ent�elen im Jahr 2023 auf die Sparten 
Agrochemie und Kunststoffe; rund zwei Drittel sind anderen Chemiesektoren zuzuordnen.

Die M&A-Aktivitäten in der Chemieindustrie verteilten sich im Jahr 2023 wie folgt auf drei große Wirtschaftsregionen: 
45 Transaktionen wurden in der Region Europa, Mittlerer Osten und Afrika (EMEA) umgesetzt, 

40 in Asien-Pazi�k (APAC) und 35 in Nord- und Südamerika.

Chemie ist...

Nachhaltiges Spielvergnügen – Eine spannende Fußballsaison geht in die Schlussphase. Die meisten Entscheidungen in den europä-
ischen Top-Ligen fielen bereits vor dem Ende der regulären Spielzeit. Die Nachspielzeit beschert uns noch die Endspiele in den Po-
kalwettbewerben, bevor im Juni das Final-Four-Turnier in der Nations League in Deutschland ausgespielt wird – auf Naturrasen, denn 
hierzulande gibt es keine Bundesligastadien mit Kunstrasen. Kunstrasenplätze sind jedoch – außer in Sportarten wie Hockey oder 
American Football – im Fußball-Amateurbereich verbreitet, weil sie bei nahezu jeder Witterung bespielbar sind und weniger Wasser 
und Pflege als Naturrasen benötigen. In England haben einige Stadien auf Hybridrasen umgerüstet. Dabei werden Kunstrasenfasern 
in Naturrasen implantiert, um die guten Spieleigenschaften des Naturrasens beizubehalten, aber seine Strapazierfähigkeit zu erhöhen. 
Kunstrasenfasern, sog. Filamente, sind in der Regel Polyolefingarne, die immer häufiger aus biobasierten oder rezyklierten Polymeren 
hergestellt werden. Eingefärbt und mit Kunststoffadditiven wie Lichtstabilisatoren witterungsbeständig und langlebig gemacht, 
können die Polymere am Ende ihrer Nutzungsdauer wieder in den Wertstoffkreislauf zurückgeführt werden. So sind Kunstrasenplät-
ze nicht nur robust und pflegeleicht, sondern auch klima- und ressourcenschonend. (mr)
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